
Die „Reitanlage im Lippetal“ stellt sich vor! 

- Tag der offenen Tür bei schönstem Wetter! 

Ein voller Erfolg war der „Tag der offenen Tür“ auf der Reitanlage im Lippetal. Zahlreiche Besucher 

folgten der Einladung, sich die moderne Anlage mit ihren neuen Angeboten und dem frisch 

formierten Team anzusehen. 

 

Es hat sich einiges getan auf der Reitanlage, die die letzten Jahre im Dornröschen Schlaf verbracht 

hat. Mit dem Einzug von Bereiterin Leslie Rohrbacher und ihren Pferden, die sie erfolgreich auf 

Turnieren vorstellt, weht frischer Wind durch die Stallungen. „Ich kann hier unter optimalen 

Bedingungen trainieren. Von einer Führanlage über Solarium bis hin zu einer großen Halle, sowie 

Dressurplatz ist alles vorhanden und so fiel die Entscheidung, sich hier nieder zu lassen, nicht 

schwer.“ – so Leslie Rohrbacher, die ihre Pferde bereits im Finale der Bundeschampionate 

qualifizieren konnte. Aber nicht nur Berufsreiter sind auf der Anlage willkommen, auch private 

Einsteller nutzen den vielfältigen Service gerne und würden sich über neue Nachbarn in den letzten 

freien Boxen freuen.  

 

Zu den weiteren Neuheiten zählt auch die Hufbeschlagschmiede von Thomas Myrcik, die seit April 

auf der Reitanlage im Lippetal ansässig ist. Der staatlich anerkannte Hufschmied ist bereits seit über 

10 Jahren mobil für seine Kunden im Einsatz und hat sich jetzt den Traum einer stationären Schmiede 

erfüllt. Besonders stolz ist er auf die Möglichkeit der „Video-Analyse“, einer, im Umkreis, bisher noch 

nicht angebotene Form der Bewegungsdiagnostik für Pferde. „Ich habe so die Möglichkeit, Details im 

Bewegungsablauf zu sehen, die mit dem bloßen Auge nicht zu erkennen sind.“ –Aber gerade auf die 

kommt es an, wenn es um Bänder und Gelenkerkrankungen geht, wie geplagte Pferdebesitzer 

wissen. „Oft lohnt es sich, ganz genau hinzuschauen. Kleine Unterstützungen im Hufbeschlag können 

große Veränderungen im Gangbild bewirken und damit den ganzen Ausdruck und vor allem die 

Gesundheit des Pferdes positiv beeinflussen.“ 

 

Mit Hans-Heinrich Meyer zu Strohen, Bundestrainer der jungen Dressurreiter, hatte sich auch 

Prominenz angekündigt und so genossen am Sonntag viele Pferdebegeisterte Besucher Dressursport 

in entspannter Atmosphäre. Seine Moderation einer Unterrichtseinheit mit Leslie Rohrbacher auf 

dem Bundeschampionatfinalisten Belantus war ein besonderes Highlight und rundete den Tag 

wunderbar ab. So gilt der Dank von Anlagenbetreiber Robert Elmerhaus ihm, aber auch dem Team 

der Anlage, das diesen Tag möglich gemacht hat. Eine Wiederholung im kommenden Jahr ist fest in 

Planung! 

 

Informationen finden Sie unter: www.reitanlage-im-lippetal.de   

 

http://www.reitanlage-im-lippetal.de/




 
 

 


